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Stadt Gladbeck Gladbeck, 09.05.2023 

 Vorlage Nr. 230222 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Wagner Kenntnisnahme 22.05.2023 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

KUSSS-Sommerprogramm 2023 

 
Begründung: 

 

KUSSS steht für Kultur, Unterhaltung, Spiel, Spaß, Spannung. 

Das KUSSS-Sommerprogramm wird in der veranstaltungsarmen Sommer- bzw. Ferienzeit 

angeboten. So können sich Jung und Alt, die ihren Urlaub zu Hause verbringen, auf wech-

selnde (Ferien-)Unterhaltung freuen. 

Seit Jahren ist das KUSSS-Programm ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens in unse-

rer Stadt. Die Kulturverwaltung beabsichtigt, auch im Sommer 2023 das KUSSS-Programm 

durchzuführen. 

Geplant sind: 

- KUSSS montags im Stadtteil Zweckel, Marktplatz 

- KUSSS dienstags im Bildungs- und Begegnungszentrum Brauck 

- KUSSS donnerstags für Kinder in der Innenstadt 

- KUSSS sonntags mit musikalischen Veranstaltungen im Innenhof des Wasserschlos-

ses Wittringen 

- Woodstock am Kotten Nie 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich 3.000   jährlich 20.000 

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

x keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

i. V. 

 

 

 

 - Linda Wagner - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


